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Kölner Bildungsbericht - Bildungsmonitoring 2012 
Von frühkindlicher Bildung bis Weiterbildung 

Die Verwaltung legt hiermit den Kölner Bildungsbericht vor. 
Bildung ist der wichtige Schlüssel für die persönliche Entwicklung und gesellschaftliche Teilhabe je-
den Einzelnen sowie ein entscheidender Faktor für die wirtschaftliche und soziale Entwicklung Kölns. 
Um Bildung als Aufgabe zu gestalten, benötigen Politik, Kölner Bildungsakteure sowie Bürgerinnen 
und Bürger Transparenz im Bildungsgeschehen und damit aussagefähige Daten und Informationen. 
Der vorliegende Kölner Bildungsbericht ist im Rahmen des Projekts „Lernen vor Ort“, gefördert vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung und dem Europäischen Sozialfonds für Deutschland 
sowie unterstützt von der RheinEnergie Stiftung Kultur, Familie, Jugend/Beruf, Wissenschaft, ent-
standen. 
Der Bildungsbericht ist ein Produkt des kommunalen Bildungsmonitorings, welches als Instrumentari-
um die Möglichkeit bietet, den aktuellen Zustand, Entwicklungen und Veränderungen im kommunalen 
Bildungssystem mittels Daten und Strukturmerkmalen zu beobachten und zu analysieren. Der Bil-
dungsbericht soll als Diagnose- und Steuerungsinstrument, das eine indikatorengestützte Gesamt-
darstellung über die Situation von Bildung in Köln bzw. in seinen Stadtbezirken und Stadtteilen bietet, 
dienen. 
In seiner Gliederung folgt der Bildungsbericht der Leitidee „Bildung im Lebenslauf“ und bearbeitet für 
die verschiedenen Bildungsbereiche ausgewählte, zentrale Fragestellungen anhand aussagefähiger, 
steuerungsrelevanter Indikatoren. Er widmet sich außerdem bedeutenden Fragestellungen wie den 
Übergängen zwischen den Schulformen bis hin zur Ausbildung und in den Beruf. Außerdem wird der 
sprachlichen Bildung in frühen Lebensphasen, dem informellen Lernen und der Bildungsberatung 
besonderer Stellenwert eingeräumt. Kleinräumige Analysen auf Ebene der Stattbezirke und Stadtteile 
tragen dazu bei, mögliche Zusammenhänge und Wechselwirkungen zwischen Bildung und Standort 
aufzudecken und Handlungsnotwendigkeiten zu identifizieren. Darstellungen der Kölner Zahlen in 
interkommunalen Vergleichen verfolgen außerdem das Ziel, die eigenen Leistungen mit denen ande-
rer NRW-Städte in Beziehung zu setzen. 
Der Bildungsbericht ist in einem interaktiven Prozess zwischen den Bildungsmonitorinnen, unter-
schiedlichen Fachdienststellen der Stadt Köln, die sich mit Bildung befassen, sowie Bildungsexpertin-
nen und –experten der Stadtgesellschaft erstellt worden.  
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